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Mit Leichtigkeit und Witz stellt Simone Hirth die Grundfeste unserer Gesellschaft in Frage 

 

Lieber Frosch! Lieber Jesus! Liebe Madonna! So beginnen die Briefe einer Mutter, die zu schreiben 

versucht, aber kaum noch dazu kommt. Seit sie ein Kind hat, fühlt sie sich isoliert und in alten 

Rollenmustern gefangen. Sie hat viele Fragen: nicht nur zum Muttersein und zur Ehe, sondern zur 

Welt und zu den Dingen, wie sie sind. Sie fragt sich, ob alles immer schon so war und warum 

eigentlich alles so bleiben muss. Hat sich Jesus schon mal Gedanken übers Kinderkriegen gemacht? 

Und wie verbringt eigentlich Mohamed den Weltfrauentag? Sie schreibt Briefe an Schneewittchen, 

an das Loch, an Ulrike Meinhof, an ihren Schwiegervater und Sohn. Je mehr Briefe sie schreibt, 

desto wütender wird sie: auf die ungerechte Rollenverteilung, auf die Religion und Politik. 

Simone Hirth gelingt es in ihrem neuen Roman, tief in die festgefahrenen Strukturen unserer 

Gesellschaft einzudringen. Dabei überzeugt sie einmal mehr mit ihrem ganz eigenen und 

neugierigen Blick auf die Welt und schafft den Spagat zwischen Wut und Optimismus. Die Dinge 

müssen eben nicht so bleiben, wie sie sind.   

 

 

„Versteh mich nicht falsch. Ich wollte Mutter werden, ich bin gerne Mutter. Aber ich bin auch wütend, seit 

ich Mutter bin. Ich bin auf sehr vieles sehr wütend. Zum Beispiel auf den heutigen sogenannten 

Weltfrauentag, an dem ich hier sitze, allein mit dem Kind.“ 

 

 

Simone Hirth, geboren 1985 in Freudenstadt, aufgewachsen in Lützenhardt. Studium am 

Deutschen Literaturinstitut in Leipzig. Nach diversen Umzügen und Aushilfsjobs lebt sie heute als 

freischaffende Autorin und Lektorin in Kirchstetten (Niederösterreich). Verschiedene Preise und 
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Stipendien, u.a.: Literaturstipendium des Landes Baden-Württemberg, Start-Stipendium des 

BMUKK, Schwäbischer Literaturpreis sowie Hans-Weigel-Literaturstipendium. Ihr Debütroman 

„Lied über die geeignete Stelle für eine Notunterkunft“ wurde für den Alpha Literaturpreis 

nominiert. Zuletzt ist ihr Roman „Bananama“ (Kremayr & Scheriau 2018) erschienen.  

 

 


